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DIE LIEBE ZUM TIER 

M E I N E  V I S I O N

Meine Vision ist es, Menschen, die den Traum haben, als HundetrainerIn

zu arbeiten, zu inspirieren und zu unterstützen. 

Ich möchte dir mit meinem Workbook den Weg ebnen, deine

Leidenschaft für Hunde in eine erfüllende Karriere zu verwandeln. 

Mit fundiertem Wissen, praxisnahen Einblicken und einer strukturierten

Ausbildung zeige ich dir, wie du selbstständig und erfolgreich als

HundetrainerIn tätig sein kannst.

Lass uns gemeinsam deinen Traum verwirklichen! 

Jana Pycha



MEIN WEG ZUR HUNDETRAINERIN

Eine Reise, die viele von uns kennen: Der Weg zur Hundetrainerin

Vielleicht hast du auch schon lange davon geträumt, einen Hund zu

haben. Vielleicht hast du, wie ich damals, nicht wirklich gewusst, worauf

du dich einlässt. Oder du warst bestens informiert und dennoch kam es

ganz anders, als du es dir ausgemalt hattest. So oder so habe ich die

Erfahrung gemacht, dass es kaum HundehalterInnen gibt, die keine

"hätte ich das damals gewusst"-Geschichte erzählen können. Doch genau

das verbindet uns alle.

Die ersten Monate mit meiner Beagle-Hündin Lea waren eine

Herausforderung für mich. Ich erkannte schnell, dass die Bedürfnisse

eines Hundes weit mehr sind, als ich mir vorgestellt hatte. Von der

Gewöhnung an den Straßenverkehr, über Begegnungen mit anderen

Hunden, bis hin zur Fähigkeit, auch mal ohne den Hund etwas erledigen

zu können – es war eine Zeit voller neuer Erfahrungen und Lektionen für

uns beide.

Das erste Jahr veränderte meine gesamte Einstellung. Ich verstand, dass

Hunde nicht nur Begleiter sind, sondern Lebewesen mit eigenen

Bedürfnissen, die genauso wichtig sind wie unsere eigenen. Ich zweifelte

oft daran, ob ich Lea gerecht werden konnte. Diese Zweifel trieben mich

dazu, Hilfe zu suchen und mich weiterzubilden. Ich lernte aus meinen

Fehlern und wuchs gemeinsam mit meiner Hündin an diesen. Diese
Herausforderungen prägten mich und bereiteten den Weg für meine
Karriere als Hundetrainerin.

Vielleicht hast du - als Hundeliebhaberin - auch schon einmal das Gefühl

gehabt, dass du mehr tun möchtest, mehr erreichen möchtest?! Nach

meiner Ausbildung stand ich vor der größten Herausforderung: ins Tun

zu kommen. Ein eigenes Business aufzubauen ist schwerer, als es einem

gesagt wird. Es erfordert Mut, Durchhaltevermögen und vor allem die

richtige Einstellung!

Meine Reise war kein schneller Aufstieg. Es waren viele kleine Schritte,

die mich voranbrachten....



MEIN WEG ZUR HUNDETRAINERIN

... Während meiner Ausbildung arbeitete ich weiterhin 40 Stunden pro

Woche in einer Festanstellung. Die Wochenenden nutzte ich, um

anderen Hundetrainern zuzusehen, ihre Methoden zu studieren und von

ihnen zu lernen. Schritt für Schritt reduzierte ich meine Arbeitsstunden

in der Festanstellung, bis ich schließlich von meiner Tätigkeit als

Hundetrainerin leben konnte.

Die Arbeit als Hundetrainerin geht weit über das Vermitteln von

Fachwissen hinaus. Das Abholen des Mensch-Hund-Teams in ihrer

individuellen Situation und die Umsetzung eines maßgeschneiderten

Trainingsplans sind nur ein Teil der Aufgabe. Mein Ziel mit  der  Online-

Ausbildung zum/zur HundetrainerIn ist es, dich nicht "nur" fachlich im

Bereich Hundewissenschaften und Trainingsmethoden auszubilden,

sondern dich auch darauf vorzubereiten, dass es viele kleine Schritte

braucht, um ans Ziel zu kommen.

Es ist diese Kombination aus fundiertem Wissen und praktischer

Erfahrung, die dich erfolgreich macht. In meiner Online-Ausbildung

zum/zur HundetrainerIn wirst du lernen, wie du die Bedürfnisse sowohl

des Hundes als auch des Halters erkennst und darauf eingehst. Die

Fähigkeit, einen individuellen Trainingsplan zu erstellen und umzusetzen,

ist ebenso entscheidend wie das Verständnis für die Dynamik und die

Herausforderungen, die jedes Mensch-Hund-Team mit sich bringt.

Heute, trotz der vielen Arbeit, fühle ich mich frei und glücklich. Natürlich

gibt es immer Rückschläge, aber wenn das Ziel klar ist, gibt es auch

immer einen Weg.

Vielleicht bist du gerade an einem Punkt, an dem du überlegst, ob du

diesen Schritt wagen sollst. Es ist herausfordernd, sich als

Hundetrainerin selbstständig zu machen, aber der Bedarf ist da, und die

Möglichkeiten sind großartig. 

Es ist eine Entscheidung, die ich nie bereut habe, und ich hoffe, dass

meine Geschichte auch dich inspiriert und motiviert, diesen Weg zu

gehen.

Gerne unterstütze ich dich bei deinem Weg zur Hundetrainen in meiner
Online-Ausbildung zur/zum HundetrainerIn

https://dogtisch.academy/hundetrainerin-ausbildung/
https://dogtisch.academy/hundetrainerin-ausbildung/


GRUNDLEGENDE QUALIFIKATIONEN UND
NOTWENDIGE VORAUSSETZUNGEN

Das Schöne an der Ausbildung zum/zur HundetrainerIn ist, dass keine
speziellen Qualifikationen notwendig sind. Jeder, der die Leidenschaft
für Hunde und Menschen mitbringt, ist willkommen. Ebenso sind keine

Vorerfahrungen erforderlich, was den Einstieg in diese erfüllende

Tätigkeit erleichtert.

Wichtige persönliche Fähigkeiten und Eigenschaften sind jedoch

unerlässlich. Eine echte Leidenschaft für dieses Berufsbild bildet die

Grundlage. Es ist wichtig, wertschätzend und kommunikativ zu sein.

Hinzu kommen Interesse, Eigeninitiative und Aufgeschlossenheit.

HundetrainerInnen sollten selbstständig arbeiten können und flexibel in

der Umsetzung von Trainingsmethoden sein. Offenheit und Herzlichkeit

im Umgang mit den Mensch-Hunde-Teams sind ebenfalls von großer

Bedeutung. Zudem sollten sie lösungsorientiert handeln und stets im

Sinne des Mensch-Hunde-Teams agieren.

Um als HundetrainerIn wirklich erfolgreich zu sein, sollte man ein eigenes

Bestreben haben, sich ständig weiterzubilden. Dies beinhaltet, sich mit

den neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen auseinanderzusetzen

und neugierig zu bleiben. Es ist auch wertvoll, andere TrainerInnen zu

beobachten und deren Arbeitsstile kennenzulernen. Die fortwährende

Weiterbildung und der Austausch mit KollegInnen tragen dazu bei, stets

auf dem neuesten Stand zu bleiben und die besten Trainingsmethoden

anzuwenden.



EMPFEHLUNGEN FÜR
WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEITEN 

In Österreich ist der Beruf des Hundetrainers derzeit noch ein freies

Gewerbe, im Gegensatz zu Deutschland, wo bestimmte Qualifikationen

vorgeschrieben sind. Gerade deshalb solltest du es dir zum Ziel setzen,

dich fachlich fundiert weiterzubilden. 

Mein E-Book richtet sich an alle, die sich als HundehalterInnen

weiterbilden wollen, selbst HundetrainerInnen werden möchten oder

bereits als HundetrainerInnen tätig sind und sich intensiver mit der

Materie auseinandersetzen möchten.

Meine Online-Ausbildung zum/zur HundetrainerIn deckt die Grundlagen

der Hundetrainerausbildung vollständig ab und bietet spezifische Themen

in den Bereichen Kommunikation, brauchbare Tools bei der praktischen

Arbeit und dem Kundenumgang an. Nach Abschluss jeder Ausbildung

empfehle ich, dich immer weiterzubilden. Eine Spezialisierung kann

ebenfalls von großem Vorteil sein.

Spezialisierungen im Bereich Hundearbeit

Es gibt eine Vielzahl an Spezialisierungen im Bereich der Hundearbeit, die

du nach einer Grundausbildung verfolgen kannst. Hier sind einige

Beispiele:

Hundesport: Agility, Obedience, Flyball, Dog Dancing.

Therapiehundeausbildung: Training von Hunden für den Einsatz in

therapeutischen und unterstützenden Funktionen

 Verhaltensberatung: Spezialisierung auf die Analyse und Behandlung

von Verhaltensproblemen bei Hunden

Mantrailing: Ausbildung von Hunden zum Aufspüren und Verfolgen

von menschlichen Fährten

Rettungshundearbeit: Training von Hunden für die Suche und Rettung

von Menschen in Notlagen

Assistenzhundeausbildung: Spezialisierung auf die Ausbildung von

Hunden für Menschen mit Behinderungen

Ernährungsberatung: Vertiefung des Wissens über die optimale

Ernährung von Hunden

Welpen- und Junghundetraining: Fokus auf die Entwicklungsphasen

und das Training von jungen Hunden.



EMPFEHLUNGEN FÜR SPEZIALISIERUNGEN

Es ist wichtig, dass die Weiterbildungsmöglichkeiten, die du in Anspruch

nimmst, fachlich und wissenschaftlich fundiert sind. Hier sind einige

empfehlenswerte Bücher, Workshops und andere Ressourcen:

Bücher:

„Die Psychologie des Hundes“ von John Paul Scott und John L. Fuller

“Hundepsychologie: Sozialverhalten und Wesen, Emotionen und

Individualität“ von Dorit Feddersen-Petersen

„Calming Signals“ von Turid Rugaas

„Die Beschwichtigungssignale der Hunde“ von Turid Rugaas

„Hunde erziehen“ von Ekard Lind

„Das andere Ende der Leine“ von Patricia B. McConnell

„Der Familienhund“ von John Paul Scott und John L. Fuller

Handbuch für Hundetrainer - Ausdrucksverhalten beim Hund

Weiterführende Literatur zu Verstärkern verstehen, Stress, Angst und

Aggression bei Hunden von Celina del Amo und Viviane Theby (Hrsg.)

Workshops und Seminare:

Besuche Fortbildungen wie Seminare, Workshops, Webinare, etc. Achte

darauf, dass die Vortragenden eine entsprechende akademische Ausbildung

oder eine andere offiziell anerkannte Ausbildung vorweisen können, wie

tierschutzqualifizierte HundetrainerInnen oder akademisch geprüfte

KynologInnen (für trainingsspezifische Themen).



Modul 1 vermittelt Grundlagen der Hundeanatomie,

Physiologie und Verhaltensbiologie, inklusive

Rassekunde und Entwicklungsphasen. 

Modul 2 fokussiert auf das Ausdrucksverhalten von

Hunden und die Interpretation ihrer

Kommunikationsformen.

Modul 3 behandelt die Lerntheorie, inklusive

Lernformen und Verstärkermethoden.

In Modul 4 werden Methodik und Ethik des

Hundetrainings, rechtliche Grundlagen und

tierschutzgerechte Erziehungsmethoden vermittelt. 

Modul 5 widmet sich den verschiedenen

Ausbildungshilfsmitteln und deren Anwendung.

Modul 6 behandelt den Umgang mit KundInnen und

deren Hunden, von Erstkontakt bis Nachbetreuung

MODUL ÜBERSICHT ONLINE-AUSBILDUNG 
ZUM/ZUR HUNDETRAINER/IN

Die Online-Ausbildung zum/zur HundetrainerIn bei der Dogtisch
Academy ist umfassend und praxisnah gestaltet. 

Sie besteht aus 12 Modulen, die alle relevanten Aspekte der
Hundetrainerausbildung abdecken.



Modul 7 beschäftigt sich mit der Gestaltung von

Trainingsprogrammen, Kursen und dem Einsatz von

Trainingswerkzeugen.

Modul 8 bietet praxisnahe Tipps für den Einzug und

die ersten Themen bei Welpen.

In den Modulen 9 und 10 werden Fallbeispiele aus der

Praxis behandelt, um verschiedene

Verhaltensprobleme zu lösen.

Modul 11 (Bonus) geht auf die Ernährung des Hundes

ein und deren Einfluss auf das Verhalten.

Modul 12 (Bonus) bietet Schritt-für-Schritt-

Anleitungen für Basic-Übungen.

Klicke auf das Zertifikat und finde heraus, ob auch du 
Hundetrainer/in werden sollst:

https://dogtisch.academy/webinar-geeignet-als-hundetrainerin/


PRAKTISCHE EINBLICKE AUS DER
HUNDETRAINERPRAXIS

Die Arbeit eines Hundetrainers bietet faszinierende Einblicke in das
Verhalten und die Kommunikation von Hunden. In der Praxis lernen
Trainer, dass jedes Hund-Mensch-Team einzigartig ist und individuelle
Ansätze erfordert. Eine der ersten Erkenntnisse ist die Bedeutung von
Geduld und Konsequenz. Hunde reagieren am besten auf klare,
konsistente Signale und wiederholte Übungseinheiten.

Ein weiterer wichtiger Aspekt ist das Verständnis der Körpersprache von
Hunden. Trainer müssen in der Lage sein, subtile Zeichen wie
Ohrenstellung, Schwanzhaltung und Mimik zu interpretieren, um das
Befinden des Hundes richtig einzuschätzen. Dies hilft nicht nur beim
Aufbau von Vertrauen, sondern auch bei der Prävention von
Verhaltensproblemen.

Klicke auf die Videos, um zu den Praxisbeispielen zu “Rückruf”

und “Timing” zu gelangen:

https://vimeo.com/672310432/3adab04be2
https://vimeo.com/672303397/7e747d2a4c


Die Abschlussprüfung unserer Online-Ausbildung zur/m HundetrainerIn

bei der Dogtisch Academy ist ein wichtiger Schritt zum Erwerb eures

Zertifikats. Die Prüfung umfasst sowohl Single-Choice- als auch offene

Fragen, was eine umfassende Bewertung eures Wissens und eurer

Fähigkeiten ermöglicht. Die gesamte Bearbeitungszeit beträgt 90 Minuten,

daher ist eine gute Vorbereitung unerlässlich.

Unser Supportteam überprüft anhand eines Schulnotensystems eure

eingereichte Prüfung  sorgfältig, sodass ihr eine transparente und

nachvollziehbare Rückmeldung zu euren Leistungen erhaltet. Sobald ein

Prüfungsergebnis vorliegt, werdet ihr per E-Mail darüber informiert. 

Sollte das Ergebnis der Prüfung weniger als 30% richtige Antworten

betragen, wird das Ergebnis als "ungenügend" bewertet. In diesem Fall

habt ihr die Möglichkeit, die Prüfung bis zu zwei Mal zu wiederholen. Dies

gibt euch die Chance, euer Wissen zu vertiefen und eure Ergebnisse zu

verbessern.

Herzlichen Glückwunsch, wenn ihr die Prüfung bestanden habt! Eure

Punktzahl und Note werden automatisch auf euer Zertifikat übertragen.

Nach der Korrektur erhaltet ihr das Zertifikat per E-Mail. 

Falls ihr euch entscheidet, nicht an der Prüfung teilzunehmen, bieten wir

euch eine Teilnahmebestätigung für die absolvierte Online-Ausbildung an.

Diese bestätigt eure Teilnahme und den Abschluss der Ausbildungsmodule.

Unsere Dogtisch Academy Online-Ausbildung zur/m HundetrainerIn ist

von der Zentralstelle für Fernunterricht (ZFU) zertifiziert. Wir setzen

höchste Standards, um die Qualität unserer Ausbildung sicherzustellen und

euch bestmöglich auf eure zukünftige Rolle als HundetrainerIn

vorzubereiten.      

WICHTIGE INFORMATIONEN ZUR
ABSCHLUSSPRÜFUNG UND ZERTIFIZIERUNG



DEINE VORTEILE

W E R D E  Z U M  Ü B E R F L I E G E R

ZEIT- UND ORTSUNABHÄNGIGE ONLINE-AUSBILDUNG

QUARTALSWEISE LIVE-ZOOMS MIT DOZENTIN

IN ZEHN MONATEN ZUM/ZUR HUNDETRAINERIN

300 GESCHÄTZTE LERNEINHEITEN

RATENZAHLUNG ODER ZAHLUNG ÜBER KLARNA  

ZFU ZERTIFIZIERT

DOGTISCH ZERTIFIKAT ODER TEILNAHMEBESTÄTIGUNG

https://dogtisch.academy/


Hier gehts zum Verkaufslink und 

somit überspringst du unsere Warteliste: 

https://dogtisch.academy/werde-

hundetrainerin-offizielle-anmeldung/

Ich freue mich auf dich! 

STARTESTARTE    AUCH DU DURCH!AUCH DU DURCH!  

Jana Pycha

Jana@dogtisch.academy

www.dogtisch.academy

Jetzt 30%Rabatt mit demCode:karrierestart30

https://dogtisch.academy/werde-hundetrainerin-offizielle-anmeldung/
https://dogtisch.academy/werde-hundetrainerin-offizielle-anmeldung/
mailto:Jana@dogtisch.academy
http://www.dogtisch.academy/
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Alle Rechte vorbehalten. Kein Teil dieser
Veröffentlichung darf ohne vorherige schriftliche
Genehmigung des Verlags reproduziert, verteilt
oder in irgendeiner Form oder mit irgendwelchen
Mitteln übertragen werden, einschließlich
Fotokopieren, Aufzeichnen oder anderen
elektronischen oder mechanischen Methoden,
außer im Fall von kurzen Zitaten in kritischen
Rezensionen und bestimmten anderen
nichtkommerziellen Verwendungen, die durch das
Urheberrecht gestattet sind.

Wichtig für Deutschland: Die Online-Ausbildung zur/zum HundetrainerIn
der Dogtisch Academy ersetzt nicht die in Deutschland rechtliche,
verpflichtende Abschlussprüfung und Genehmigung laut §11 TierschG, um
selbstständig als Hundetrainerin in Deutschland arbeiten zu können. Diese
muss von TeilnehmerInnen separat und eigenständig eingeholt werden und
ist im Preis nicht enthalten. Für die Vergabe dieser sind in Deutschland die
staatlichen Veterinärämter zuständig. Eine Übersicht der Veterinärämter
findest Du zum Beispiel auf der Seite des deutschen Bundesverbands der
beamteten Tierärzte. Die gesetzlichen Rahmenbedingungen für
HundetrainerInnen können sich in den einzelnen deutschen
Bundesländern voneinander unterscheiden. Bitte informiere Dich
rechtzeitig beim entsprechenden für Dich zuständigen Amt zu den
gesetzlichen Bestimmungen, ob und wie Du Dich in Deinem Bundesland
selbständig machen kannst und was Du genau dafür benötigst.

Bitte beachte, dass in unseren Online-Ausbildungen kein medizinisches
bzw. tierärztliches Fachwissen vermittelt wird. Die Ausbildungsinhalte
ermöglichen es Dir nicht, eine wie auch immer geartete Heilbehandlung
von Tieren (im Krankheitsfall) vorzunehmen. Dabei handelt es sich um eine
TierärztInnen vorbehaltene Tätigkeit, zu der Du auch nach Abschluss
unserer Ausbildungen nicht berechtigt bist. Die Vornahme einer
tierärztlichen Tätigkeit ohne entsprechende Berechtigung kann
schwerwiegende rechtliche Folgen für Dich haben und ist jedenfalls zu
unterlassen. Im Krankheitsfall ist daher – gerade auch zum Wohl des
Tieres- ein Tierarzt oder eine Tierärztin aufzusuchen.

Ganz allgemein gilt, dass die Anwendung der in unseren Ausbildungen
vermittelten Kenntnisse durch Dich auf Deine eigene Verantwortung
erfolgt. Jegliche Haftung von uns für etwaige Schäden, die sich allenfalls
daraus ergeben, ist ausgeschlossen. Dies gilt insbesondere, aber nicht
ausschließlich, wenn Dein Tier aufgrund der von Dir angewendeten
Ausbildungsinhalte erkrankt oder verstirbt bzw. sich trotz Anwendung der
Ausbildungsinhalte durch Dich derartige Folgen nicht abwenden lassen.


